
Ruhetage sind in
Freizeitparks üblich

Über eine großzügige Spende darf sich der Freundeskreis
Brest freuen. Henning Dahl, Schatzmeister des Vereins
„Schweizer Kinder“, und Schriftführerin Hannelore Penzel-
Dahl übergaben 2000 Euro an Ingeborg Bohner und Han-
nelore Walser. Diese Spende kommt auf Wunsch des Spen-
ders den Vereinigungen „Glaube, Hoffnung, Liebe“ und
„Kinder in Not“ zugute. Beide bemühen sich darum, das
materielle und das seelische Leid krebskranker Kinder und
deren Familien zu lindern. In einer wirtschaftlich schwachen
Gesellschaft fehlt auch dafür das Geld. Die ehrenamtlichen
Helferinnen und Helfer in Brest sind deshalb auf internatio-
nale Solidarität angewiesen. Der Verein „Schweizer Kin-

der“ wurde von jenen Nachkriegskindern aus Oberschwa-
ben und dem Allgäu gegründet, die 1946 und 1947 Hilfe
von Schweizer Bürgern erfuhren und dies nicht vergessen
haben. „Die Schweizer haben damals über den See hinü-
bergeschaut und in vorbildlicher Weise vielen Kindern des
ehemaligen Feindes geholfen. Diese Solidarität wollen wir
weitergeben. Deshalb bleibt es das Anliegen unseres Ver-
eins, Kinder in Not zu helfen.“, betonten Henning Dahl
(rechts) und Hannelore Penzel-Dahl (links). Für die Fortfüh-
rung dieser Arbeit sind Spenden willkommen: Konto
103 990 03 bei der Volksbank Friedrichshafen, BLZ
651 901 10.            Foto: Koni
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„Schweizer Kinder“ spenden 2000 Euro an Freundeskreis Brest
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